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Mit dem 9-Euro-Ticket zum deutschen Motorrad-Highlight des Jahres 
 

• 9-Euro-Ticket gilt in allen Verkehrsmitteln des ÖPNV 
• Kurzer Fußmarsch vom Bahnhof Hohenstein-Ernstthal bis zum Sachsenring 

 
Hohenstein-Ernsthal: In der kommenden Woche geht es auf dem Sachsenring rund: Dann steht der 
LIQUI MOLY Motorrad Grand Prix Deutschland 2022 (17. bis 19. Juni) an. Alle leidenschaftlichen 
MotoGP-Fans erhalten durch das 9-Euro-Ticket die Möglichkeit, günstig und umweltfreundlich zu 
einem der größten deutschen Sportevents anzureisen und ihre Helden rund um die Weltmeister Fabio 
Quartararo und Joan Mir anzufeuern. 
 
Die Anreise mit der Bahn bis nach Hohenstein-Ernstthal bietet sich mit dem 9-Euro-Ticket an. Aus 
Dresden benötigt man, ohne umzusteigen, nur etwas mehr als eine Stunde, Leipzig liegt anderthalb 
Stunden entfernt und aus Berlin oder Nürnberg benötigt man mit den Regionalzügen rund dreieinhalb 
Stunden. Von dort aus ist es nicht mehr weit: Über die Goldbachstraße ist der Sachsenring zu Fuß 
innerhalb von 15 Minuten erreichbar. Tagestickets für den LIQUI MOLY Motorrad Grand Prix 
Deutschland gibt es bereits ab 29,- Euro, Kinder bis einschließlich 11 Jahren haben in Begleitung eines 
zahlenden Erwachsenen freien Eintritt zu allen Stehplatzbereichen.  
 
Das 9-Euro-Ticket hat eine Gültigkeitsdauer von einem Monat und ist bundesweit in allen 
Verkehrsmitteln des ÖPNV nutzbar, beispielsweise in Regionalzügen, Bussen, S-Bahnen, U-Bahnen und 
Straßenbahnen. Ausgenommen vom 9-Euro-Ticket sind die Züge des Fernverkehrs (ICE, IC, EC) und 
Fernbusse. Es besteht jedoch die Möglichkeit, das 9-Euro-Ticket mit einer separaten Fahrkarte für den 
Fernverkehr zu kombinieren. Kinder unter 6 Jahren können kostenfrei mitgenommen werden. 
 
Restkarten für die MotoGP auf dem Sachsenring sind noch im Online-Ticketshop unter 
adac.de/motogp, sowie telefonisch unter 03723/8099111 oder per Mail (info@sachsenring-event.de) 
erhältlich. Bereits erworbene Tickets für den Motorrad Grand Prix 2020 und 2021 behalten auch für 
das Rennwochenende 2022 ihre Gültigkeit. 
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